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Maschinentechnik LT 8/84

Erst warten, dann starten

Wie man seinen Mähdrescher
fachmännisch aus dem
Winterschlaferweckt:

Um die Einsatzbereitschaft ihres
Mähdreschers sicherzustellen,
sollten Landwirte und
Lohnunternehmer ihre Maschinen
rechtzeitig auf die neue
Erntesaison vorbereiten. Hier einige
Tips die Ihnen den Start in die
diesjährige Erntezeit erleichtern
sollen.
Unterziehen Sie zunächst die
elektrische Anlage und den Motor

einer gründlichen Prüfung:
die rechtzeitige Orientierung
über den Ladezustand und den
Säurespiegel der Batterie hat
schon manchem viel Ärger
erspart. Laden Sie die Batterie
gegebenenfalls auf.
Alle Abdichtungen an Motor und
Getriebe sowie alle Leitungen
des Kraftstoffsystems und der
Hydraulik sollten auf Undichtigkeiten

hin untersucht werden.
Die Füllmenge der Kühlanlage
ist zu überprüfen. Das Frost-
und Korrosionsschutzmittel
muss in der Kühlanlage verbleiben,

da es das Kühlsystem vor
Korrosion schützt. Prüfen Sie
die Ölniveaus von Motor, Getriebe,

Hydraulik und Endantrieben
(Abb. 1). Bei Inbetriebnahme
nach längeren Stillstandzeiten,
den Gasverstellhebel auf
«Stop» stellen und den Starter 5
Sekunden betätigen, bis die
Öldruck-Anzeigelampe erlischt.
Diese Massnahme sorgt dafür,
dass überallhin Öl gelangt, bevor

der Motor belastet wird.
Anschliessend sollten Sie den
Motor laufen lassen. Achten Sie
dabei auf abnorme Geräusche:

Abb. 1 (SVLT)

Falls solche Geräusche auftreten,

den Motor sofort abstellen.
Am Mähdrescher selbst sind
ebenfalls eine ganze Reihe von
Arbeiten fällig: Flach- und
Keilriemen werden jetzt wieder
aufgelegt und ihre Spannung überprüft.

Unter dem Druck der flach
aufgelegten Hand soll der
Riemen um nicht mehr als eine
Riemenstärke nachgeben. Die Ketten

sollten geschmiert und ihre
Spannung neu eingestellt werden.

Auch die Rutschkupplungen
bedürfen einer gründlichen

Säuberung und der Justierung
ihrer Federspannung, sofern
diese Arbeit nicht bereits im
Anschluss an die vergangene Saison

erledigt wurde. Ein erneutes
Abschmieren nach Schmierplan
(Abb. 2) sorgt für die Abführung
von eventuell vorhande-

Abb. 2 (SVLT)

nem Kodenswasser und schützt
die Lager vor Korrosion. Lassen
Sie jetzt den Mähdrescher eine
Zeit-lang mit halber Drehzahl
laufen, und prüfen Sie die Lager
auf Überhitzung. Anschliessend
sind bei Nenndrehzahl des
Motors die Drehzahlen der
Wendetrommel, der Dreschtrommel
und der Schüttlerwelle zu prüfen
(Abb. 3). Kontrollieren Sie die
Reifendrücke vor Saisonbeginn,
und sehen Sie von Zeit zu Zeit
nach, ob sich der Reifendruck
verändert. Radbefestigungsschrauben

und
Lenkhebelbefestigungsschrauben müssen
nochmals auf festen Sitz geprüft
und gegebenenfalls nachgezogen

werden.

Abb. 3 (SVLT)

Jetzt sollten Sie noch die
Beleuchtung, die Richtungsblinker
und das gelbe Gefahren(dreh)-
licht auf ihre Funktion prüfen
und dafür sorgen, dass alle
Markierungsteile und
Unfallschutzabdeckungen vorhanden und an
ihren Plätzen sind.
Sofern bei Ihrer Inspektion keine
Mängel aufgetreten sind, können

Sie beruhigt in die neue
Saison gehen.
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